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ANTRAG Nr. 32/14 

nach § 17 GeschO 

 

Betr.: Innovative missionarische Strukturen 

Eingebracht in die Sitzung der 15. Landessynode am       

A. Beschluss vom       

  Verweisung an       
 
B. Beschluss vom       

  Annahme: 

  einstimmig  

  mit Mehrheit 

  bei       Jastimmen,       Neinstimmen,       Enthaltungen 

  Ablehnung 

C. Antrag zurückgezogen 
am       

 

 

Die Landessynode möge beschließen: 

 
Der Oberkirchenrat wird gebeten, Strukturen in unserer Kirche und in unseren Gemeinden zu 
erproben und zu ermöglichen, die innovatives missionarisches Handeln befördern und stärken. 
 
Begründung: 
 
Demografischer Wandel, PfarrPlan und andere Veränderungsprozesse wirken sich schon jetzt 
rasant aus. Die ganz großen Herausforderungen kommen aber erst. Jetzt bereits darauf in 
offensiver Weise zu reagieren, führt zu neuem Mut anstelle von reiner Rückzugsrhetorik. 
 
Unsere Kirche hat in den letzten Jahren mit „Wachsende Kirche“, Milieustudien, „Kurse zum 
Glauben“ etc. bereits Maßnahmen ergriffen, auf diese Entwicklungen zu reagieren. Diese 
Maßnahmen sollen nun auch strukturell nachhaltig verankert werden. 
 
Dabei sollen u. a. folgende Anliegen und Fragestellungen berücksichtigt werden: 

 Wie kann eine Bewusstseinsveränderung in den Gemeinden gefördert werden, damit sie frische 
Schritte von Kirche konzeptionell, durch finanzielle Unterstützung und durch bereitstehendes 
Material leichter angehen können? 

 Wie kann einer Überregulierung gewehrt werden, die im Keim entstehende experimentell 
wertvolle neue strukturelle innovative Wege verunmöglicht und Entdeckergeist erstickt? 

 Wie kann bei all diesen strukturellen Veränderungen besonders die missionarische Kompetenz 
gestärkt werden, Menschen in unserer Gesellschaft vertieft und ganz neu mit dem Evangelium zu 
erreichen? 
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